
Kreis  verschickt  Fragebögen:
Was  kosten  Wohnungen  für
Sozialleistungsempfänger?
Viele Vermieter im Kreis Unna (außer Lünen) und Mieter in
Lünen  bekommen  in  den  nächsten  Tagen  Post  aus  der
Kreisverwaltung. Mit Hilfe der versendeten Fragebögen will der
Kreis  klären,  welche  Miethöhe  für  Sozialleistungsempfänger
angemessen ist.

Insgesamt werden kreisweit 4.500 Vermieter und 2.000 Mieter
angeschrieben.  Wer  auf  der  Adressliste  steht,  darüber
entscheidet  eine  Zufallsstichprobe.  „Die  Teilnahme  an  der
Erhebung  ist  natürlich  freiwillig“,  unterstreicht  die  für
Grundsatzangelegenheiten  und  Soziale  Sicherung  zuständige
Sachgebietsleiterin des Kreises, Alexandra Paschedag-Reinholz.
Dennoch bittet der Kreis Unna die ausgewählten Vermieterinnen
und Vermieter bzw. Mieterinnen und Mieter dringend um ihre
Mithilfe.

Hintergrund für die Mietwerterhebung ist die Tatsache, dass
der Kreis Unna Träger der Kosten der Unterkunft im Rahmen des
Arbeitslosengeldes II (SGB II) und der Sozialhilfe (SGB XII)
ist, die den größten Einzelposten im Kreis-Haushalt ausmachen.

Anhand  der  Untersuchung  will  der  Kreis  eine  aktuelle,
rechtssichere Grundlage für die Berechnung der angemessenen
Kosten  der  Unterkunft  erhalten.  Mit  der  Erhebung  und
Auswertung der Mietdaten wurde das Forschungsinstitut Analyse
&  Konzepte  aus  Hamburg  beauftragt.  „Auf  der  Basis  dieser
Erhebung werden dann die zukünftig gültigen Richtwerte für die
Gewährung  der  Kosten  der  Unterkunft  festgelegt“,  erläutert
Alexandra Paschedag-Reinholz das Prozedere.

Neben  allgemeinen  Fragen  zur  Wohnung  bzw.  zum  Wohngebäude
werden auch Angaben zur Nettokaltmiete und zu den Betriebs-
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und Heizkosten abgefragt.

Der Kreis weist darauf hin, dass die Erhebungsdaten unter
Beachtung des Datenschutzes ausschließlich für die Erstellung
der  Mietwertübersicht  verwendet  und  nach  Abschluss  der
Untersuchung vernichtet werden.

Für Rückfragen zur Mietwerterhebung steht Nicole Wewer aus dem
Fachbereich Arbeit und Soziales des Kreises Unna unter Tel. 0
23 03 / 27-17 57, Fax 0 23 03 / 27-56 57 oder unter E-Mail an
nicole.wewer@kreis-unna.de zur Verfügung.


